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Zur Tagesgeschichte
Die neuesten sich vorzugsweise mit Süd Amerika be

schäftigenden englischen Zeitungen bringen weitere Nach
richten über die Entwickelung welche der in Brasilien aus
gebrochene Streit zwischen der Staatsgewalt und dem
höheren katholischen Klerus gefunden Es geht daraus
hervor daß Herr Hermann Haupt deutscher Konsul und
interimistischer Geschäftsführer zwei flagrante Fälle von
Bigamie beschwerend zur Kenntniß der kaiserlich brasilia
nischen Regierung gebracht welche durch den in Brasilien
bei katholischen Priestern geltenden Usus herbeigeführt
worden sind Nach diesem Usus der bis jetzt wenigstens
nicht angefochten worden war genügt es wenn einer von
zwei poiestantischen Ehegatten zur katholischen Religion
übertrat sofort eine neue Ehe eingehen zu können da der
katholische Klerus eine protestantische Ehe überhaupt nur
als ein Konkubinat betrachtet In beiden Fällen waren
die protestantischen Ehefrauen ihren Männern weggelaufen
hatien erklärt zum Katholicismus übertreten zu wollen und
waren dann ohne Rücksicht auf den noch lebenden früheren
Ehegatten mit einem Katholiken getraut worden Natürlich
waren es deutsche Einwanderer die sich auf diese Weise
von ihren Frauen getrennt sahen und der ganze Vorgang
eine natürliche Folge der vor einigen Jahren gegebenen
Erklärung der brasilianischen Bischöse daß die katholische
Arche protestantische Ehen als ungültig erkennen könne
Vielleicht hätte die kaiserliche Regierung auch diesmal ein
Ui ge zugedrückt und die Sache beizulegen versucht seit
aw der Klerus eine so entschieden feindliche Haltung gegen
die Regierung eingenommen hat läßt diese auch ersichtlich
keine Gelegenheit vorübergehen die Autorität der politischen
über die klerikale Gewalt aufrecht zu erhalten Die Be
schwerde des deutschen Konsuls wurde im Staatsrathe ver
handelt und es erschien ein kaiserliches Dekret welches
jede protestantische Ehe für unauflöslich erklärt wenn nicht
die richte liche Behörde die Scheidung ausgesprochen hat
Durch diese kaiserliche Entscheidung verfallen nicht allein
jene beiden katholisch gewordenen Ehefrauen der Anklage
und eventuellen Strafe der Bigamie sondern auch die
beiden katholischen Priester welche sie getraut als hülfreich
bet diesem Verbrechen der Kriminal Justiz Nach dem
brasilianischen Gesetz kann die Verurteilung der Angeklagten
keinen Augenblick zweifelhast sein und es wird sich ja
zeigen müssen welchen Eindruck die Kriminal Verurtheilung
zweier katholischer Priester auf das Publikum machen wird

Auf der andern Seite ist der Papst durch einen seiner
letzten Aussprüche den brasilianischen Bischöfen in ihrem
Kampfe gegen die Freimaurer zu Hülfe gekommen Er
hat zwar anerkannt daß der Zweck der brasilianischen Frei
maurer derselbe ist wie in Europa nämlich ein menschen
freundlicher und wohlthätiger daß aber die ganze Frei
maurerei ixso litvto wie alle anderen geheimen Ges ll
schasten mit der Exkommunikation belegt bleiben muß

Der päpstliche Ausspruch rechtfertigt das Auftreten der
brasilianischen Bischöfe dadurch daß neuerdings sich Frei
maurer in den Rath des Kaisers und in religiöse Körper
schaften eingedrängt Dies ist eine deutliche Hinweisung
auf den Premier Minister Visconde de Rio Branco Paran
hos welcher Freimaurer ist früher schon Mitglied der Re
gierung war und allerdings gegenwärtig an der Spitze
derselben steht und würde eine Zensur für den Kaiser Dom
Pedro II involviren der emen von der Kirche exkom
municirten Staatsmann in die Regierung und an die Spitze
derselben berufen hat wie auch eine Censur für die ganze
katholische Nation Brasiliens daß sie sich von einem
Exkommunicirten regieren läßt So lange der Premier
Mmisler des Kaisers Freimaurer bleibt so lange erklärt
die katholische Kirche denselben für unfähig an der Spitze
der Regierung zu stehen Anderweitig aus Brasilien ein
gegangene Nachrichten scheinen indeß einen baldigen Austritt
des Visconde de Rio Branco aus dem Freimaurerorden
noch nicht in Aussicht zu stellen

So stehen die Dinge dort schroffer als je sich gegen
über Auf der einen Seite der Ausspruch des Papstes
welcher zelotischen Bischöfen zu Hülfe kommt Auf der
anderen Seite ein entschiedenes Vorgehen der Regierung
gegen Mißbräuche von denen selbst jeder katholischer Bra
silianer zugestehen muß daß sie nur zu allgemeiner Ent
sittlichung führen können

Die Nachrichten aus dem europäischen Auslande
reduciren sich heute auf wenige minder bedeutende Mit
theilungen Paris und Madrid diese beiden Vorraths
kammern von Sensationsneuigkeiten haben heute nicht ein
mal den Telegraphen in Thätigkeit versetzt In der Presse
ist dafür allerdings Alles voll von Nachrichten über die

Fusion der sran,ösischen Thronprälendenten größtentheils
begegnet man aber meist nur Kombinationen oder Raisonne
ments denen höchstens eine symptomatische Wichtigkeit bei
gemessen werden kann Als ein solches Symptom wäre
u a ein angeblich der Feder des Herrn oon Remusat
entstammender Artikel des Bien Public zu erwähnen der
sich über die Chancen der Republikaner in Frankreich sehr
kleinlaut äußert und nur bittend und beschwörend schließt
es könne nichts Dauerhaftes und Gerechtes begründet

werden wenn das Land nicht angehört werde Das ist
gegenüber der zuversichtlichen Sprache der legitimistischen
Blätter ziemlich matt und es wäre bei der Naturanlage
der Franzosen nicht zu verwundern wenn sie unter dem
Eindruck einer thatkräftigen Initiative von anderer Seite
derartige Ergüsse ganz unbeachtet lassen D e Behauptung
einiger Blätter daß eine Deputation der Rechten nach
Frohsdorf abgegangen wäre um sich mit dem Grafen
Chambord über das weitere Vorgehen zu verständigen wird
vom Francais als unrichtig bezeichnet doch vermag dies
Dementi die Thatsache nicht aus der Welt zu schaffen daß
in der Residenz des Roh wenn nicht eine Deputation
der Rechten so doch hervorragende Führer der Majorität

darunter Bischof Dupanloup und viele andere Personen
sich eingefunden haben welche der anscheinend aufgehenden
Sonne nicht früh genug ihre Huldigung darbringen zu
können glauben Ueber m Meere wohnen aber auch noch
Leute und recht absonderlich klingt in die Fluth von
Fusionsnachrichten die Meldung hinein daß in Ehisle

hurst eine große Anzahl von Bonapartisten mit den Herren
Rouher und Hausmann an der Spitze eingetroffen ist um
im Verein mit ihrem Kandidaten für den französischen Thron
den Festtag der Dynastie zu begehen Eine eigenthümliche
Situation für Frankreich die bedeutsamsten Momente seiner
Zukunft im Auelande sich vorbereiten zu sehen

Auch in Wien machen jetzt Franzosen viel von sich
reden Die dortige Polizei Direction hat vier seit einem
Jahr in Wien aufhaltende Mitglieder der Kommune aus
gewiesen und einen derselben in Haft genommen und damit
eine lebhafte Erörterung in den Wiener Journalen hervor
gerufen Nach dem Polizei Rapport über die Affaire scheint
die Maßregel dadurch veranlaßt daß die betreffenden Indi
viduen der internationalen Arbeiter Association als Mit
glieder angehören während die Wiener Blätter dieselbe
auf die Verwendung des Herrn v Broglie um Auslieferung
der fraglichen Individuen zurückführen

Maßregeln gegen internationale Arbeiterverbindungen
werden auch aus Kopenhagen gemeldet wo die Regierung
mit Rücksicht auf die Verurtheilung mehrerer Socialisten
führer den Internationalen Arbeiterverein sür Dänemark
bis auf Weiteres verboten hat

Aus Spanien wird der Correfp Universelle und
dem Univers aus karlistischer Quelle gemeldet daß die
Earlisteu den Ebro überschritten haben Die C U meint
keine Verantwortlichkeit für die Zuverlässigkeit dieser Mel
dung übernehmen zu können daß Risiko wäre aber in keinem
Falle erheblich groß da ja karlistische Banden schon wieder
holt in den Provinzen südlich des Ebro aufgetaucht waren
ohne daß dies eine erwähnenswerthe Veränderung der Lage
bedeutet hätte Um etwas Anderes als um eine momen
tane Verschleppung des Baavenkrieges nach den südlicheren
Provmzen dürfte es sich diesmal auch nicht handeln

Berlin 15 August Nach dem liberalen Dz Pozn
haben mehrere Behörden der Provinz den katholischen Be
amten bis den Copisten herunter die Betheiligung an den
vom 12 bis 14 ds stattfindenden Gebeten für die be
drängte katholische Kirche verboten Ob die Nachricht be
gründet ist wird bekannt werden Die von dem Papste
angeordneten Gebete sind im Wesentlichen nichts Anderes
als Demonstrationen gegen den Staat und die öffentliche
Betheiligung der Beamten würde die Demonstration unter
stützen und vor dem Volke und dem Staate ins Angesicht
die bekannten Anklagen auf rechtswidrige Bedrängung der
Kirche bestätigen

Nach untrüglichen Anzeichen wird bezüglich der
Einführung der obligatorischen Civilehe Seitens der Re

Constanze zEine Geschichte aus dem täglichen Leben

von Eva Hartner

35 FortseinIm Gemache neben dem des Blinden saß Constanze im eif
rigen Gespräch mit einem Mönch der das weiße Ordens
kleid der Benedictiner trug Sie hatte den Kopf gesenkt
und athmete schwer während er mit tiefer wohllautender
Stimme leise zu ihr sprach Er machte eine Pause sein
ernstes Auge ruhte mit dem Ausdruck inniger verehrender
Theilnahme auf ihrem Gesicht Und so ist keine Rettung
begann sie von Neuem

Ich muß bei der Ansicht bleiben gnädige Frau die
ich Ihnen bereits vor mehr als zwei Jahren aussprach als
Sie sich in dieser Gegend niederließen Die Krankheit zu
heilen ist unmöglich Doch ich wiederhole es in diesem
milden Klima bei Ihrer aufopfernden Pflege kann Ihr Ge
mahl noch manches Jahr leben

In diesem milden Klima wiederholte Constanze
lise

In d esem Klima sagte der Klosterarzt fest Ich
weiß was das heißen will gnädige Frau Wie Sie wissen
gestattete mir die Brüderschaft meine medicinischen Studien
auf der berühmten Universität Ihrer Heimat zu vollenden
Ich weiß wie der Deutsche sein Vaterland liebt reizlos
wie der rauhe Norden uns Kindern des Südens erscheint
Es ist nicht l icht in der Fremde zu leben während alle
Fasern des Herzens in der Heimat wurzeln dennoch

Wie aus schweren Träumen erwachend richtete Con
stanze das Haupt empor Ihr dunkles Auge traf den
Mönch mit so seltsamem Blick daß er verstummte Das
ist es nicht, sagte sie dann lächelnd Ich bin ohne Fa
milie ohne meinen Gatten ein vom Baum verwehtes Blatt
es ist gleichgültig wo ich mein Leben beendige Aber eine
Frage liegt mir schwer auf dem Herzen die ich auszu

sprechen noch nicht den Muth gefunden habe Wäre
mein Gatte zu retten gewesen wenn ich wenn wir frü
her hergekommen wären

Darüber seien Sie außer Sorgen gnädige Frau
beruhigte ihn der Arzt Ich kann mit gutem Gewissen
sagen an Ihrem Gemahl ist nichts versäumt worden Die
Krankheit mußte ausbrechen Hätte er Kindheit und Jugend
in einem milden Klima verlebt so wäre es vielleicht ander
gekommen Vielleicht I Denn auch hier kommt diese unheim
liche Krankheit vor

Sie athmete erleichtert auf der Mönch erhob sich
So darf ich also hoffen daß Sie diese Gegend nicht ver

lassen fragte er
Sie lächelte gedankenvoll Ich werde Ihre Heimat

schwerlich lebend verlassen sagte sie ihm die Hand zum
Abschied reichend

Mit leichten Schritten eilte sie zu ihrem Gatten der
unterdessen erwacht war

Hast Du gute Nachrichten erhalten fragte er sie
lächelnd an sich ziehend Dein Schritt ist leicht so geht
ein Glücklicher

Ich habe keine Briefe bekommen, sagte sie aus
weichend

Dich hat etwas glücklich gemacht beharrte er
Wenn ich Dich gleich nicht sehe so kannst Du mir doch

nichts verbergen
Ihre Hand bebte in der seinen eine Thräne fiel auf

sein Haar das sie leise küßte Ja Heinrich eS hat mich
etwas glücklich gemacht Mein Gewissen ist heute von einer
schweren Last befreit worden

Dein Gewissen fragte er lächelnd Was kann
Dein Gewissen belastet haben beste der Frauen

Heinrich Um Gotteswillen sage das nicht rief sie
plötzlich neben ihm niederknieend und seine Hand umklam
mernd Ich bitte ich beschwöre Dich sage das nicht
Ich bin eS nicht werth nicht Deiner Liebe nicht Deines

Vertrauens Du weißt es nicht wie schwer ich an Dir
gefrevelt habe mein Gatte

Er hob sie sanft auf und zog sie an sein Herz Ich
weiß es ich weiß Alles Ich weiß daß Du mir das
Größte geopfert hast was ein Mensch opfern kann Dein
armes Herz Es ist gut daß es endlich herauskommt
daß ich es in Worte fassen kann was ich tausend Mal ge
dacht habe Ich habe Dich viel zu sehr geliebt um nicht
zu fühlen wen Du liebtest Ich war grausam Constanze
ich kam Dir nicht zu Hülfe Mein altes Mißtrauen mein
alter Haß gegen die Menschen regte sich wieder und ich
dachte Auch sie das reinste edelste Weib wird von Dir
abfallen I Doch eS ist anders gekommen Du hast gesiegt
mein Weib

O Heinrich wie soll ich Dir danken murmelte
Constanze

Nicht Du hast mir zu danken ich habe Dir mehr zu
danken als ich jemals aussprechen kann In unglücklicher
Stunde fesselte ich Dein junges frisches Leben an mein
Elend Nicht genug daß nie ein Wort des Vorwurfs über
Deine Lippen gekommen ist hast Du Uebermenschliches für
mich gethan Du hast mich mit meinem Schicksal versöhnt
mir das Licht der Augen durch das reine Licht der Herzens
güte ersetzt Da ich alle Well von mir stieß und Niemand
sich zu mir neigte hast Du gewagt die Stimme für den
Fremden zu erheben Selbst die Leidenschaft Deines Her
zens hat Dich nicht von mir gerissen Wärst Du damals
gegangen ich hätte Dich nicht gehalten aber alles Gute
meiner Seele hätte Dein Treubruch getödtet Nur Dir
Dir allein vertraute ich ich schaudere wenn ich bedenke
was aus mir geworden wäre wenn Du mich verlassen
hättest Jetzt aber habe ich überwunden und ich sage
Dir nicht umsonst sollst Du den Goldkörnern meines Cha
rakters vertraut haben Mein Weib Du bist frei Willst
Du nicht länger bei mir ausharren willst Du iu die Hei
mat zurückkehren gehe hin ich zürne Dir nicht Kommt



gieruvg in einer oder der anderen Form d h bei dem
Landtage oder bei dem Reichstage die Initiative ergriffen
werden und es wird der Antrag der Reichstags Abgeord
neten Dr Völk und Dr Hinschius über Einführung der
Civilehe und Civilstandsregister der bekanntlich zu einem
vollständigen in der Commission gründlich durchberathenen
Gesetzentwurf geführt hat keine verlorene Mühe gewesen
sein Der Wiederstand welcher sich bisher gegen die Civil
ehe geltend machte und allerdings unüberwindlich schien
dürfte jetzt gegenüber dem mehr als dringenden Bedürfniß
den bisherigen Standpunkt aufgeben

Es fällt auf daß der Reichs Jnvalidenfonds nicht
unbeträchtliche Summen in süddeutschen Communal Anleihen
begeben hat während norddeutsche Communen noch fast
gar nicht sich an den Jnvalidenfonds gewendet haben jene
Bedenken aber welche gegen Staatsanleihen erhoben wur
den sich völlig grundlos erwiesen haben da solche bisher
weder contrahirt sind noch auch in Aussicht stehen

Für die Veranlagung der Klassensteuer ist fest
gesetzt worden daß das Gesinde welches einen Jahreslohn
von KV Thaler und darüber bezieht als steuerpflichtig zu
betrachten sein während das geringer gelohnte Gesinde in
der Regel von der Steuer freigelassen werden soll Dem
baaren Geldlohn sind die bedungenen Emolumente und
sonstige regelmäßig zufließende Nebeneinnahmen worauf
gewisse Dienstboten angewiesen sind z B Trinkgelder in
Gasthöfen und Restaurationen hinzuzurechnen Bei dem
besser gehaltenen Hauspersonal Wirthschaften Erzieherin
Schreiber Hauslehrer Handlungscommis ist der Werth
der Station entsprechend höher der Regel nach nicht unter
12V 15V Thaler unter besonderen Verhältnissen auf
2VV Thaler zu veranschlagen Bezüglich des Einkommens
aus dem Arbeitsverdienst soll das Jahreseinkommen auch
der gewöhnlichen arbeitsfähigen Tagelöhner höher als
14V Thaler angeschlagen und versteuert werden Arbeiter
und Gesellen deren Jahreseinkommen 22V Thaler über
steigt sind in der zweiten oder einer höheren Stufe der
Klassensteuer zu veranlagen bezw in einzelnen Ausnahme
fällen um höchstens eine Stufe zu ermäßigen Bei dem
Einkommen aus dem Grundbesitz soll darauf Rücksicht ge
nommen werden ob der Grundbesitzer davon leben kann
oder auf Nebenverdienst angewiesen ist Communallasten
sind von dem zu besteuernden Einkommen nicht abzuziehen
wohl aber Deichlasten und die Kosten der Entwässerung
welche zu den Bewirthschastungskosten gehören Endlich
sollen die Wohnungsgeld Zuschüsse der Beamten dem steuer
pflichtigen Einkommen derselben hinzugerechnet werden

Die Wiener Presse schließt eine Betrachtung über
die klerikale Opposition in Deutschland mit folgenden
Worten

So wird die Ausführung der Kirchengesetze auch
ferner ihren ruhigen Verlauf nehmen und der Regierung
ist der Sieg umsomehr gesichert je weniger Lücken sie in
ihrem Vorgehen eintreten läßt und je konsequenter sie die
Ansprüche des Staates zur Geltung bringt Denn das
darf man nebenbei nicht vergessen daß der Klerus nament
lich der hohe keines Martyriums früher überdrüssig ist als
der prosaischen Geldstrafen Denn gerade jene Schätze sind
den Nachfolgern der Apostel am theuersten die von Rost
Motten und Pfändungen gefressen werden

Durch verschiedene amerikanische Blätter gehen in
letzterer Zeit Mittheilungen von dortigen Korrespondenten
die angeblich mit dem Reichskanzler gesprochen und ihn über
die verschiedenartigsten Materien ausgehorcht haben wollen

Als eine der widerlichsten derartigen Erfindungen
wir haben wohl nicht nöthig den Wahrheitsbeweis dieser
Behauptungen anzutreten macht sich eine Korrespondenz
breit deren Autor sich anmaßt eine Art Glaubensbekennt
niß des Fürsten Biemarck ebenfalls in einem Gespräche
mit ihm erlangt zu haben dahingehend daß er der Fürst
die Idee von Gott ausrotten wolle um den Staat an
dessen Stelle zu setzen

So sehr nun zwar eine derartig widersinnige Behaup
tung sich durch sich selbst widerlegt so ist es doch von
Werth darauf hinzuweisen daß ein derartiges Machwerk
nur aus einer ganz bestimmten Quelle entsprungen sein
kann nämlich aus dem Hirn eines Jesuiten N A Z

je die Stunde in der er den Du geliebt Dir seine Hand
bietet nimm sie ich zürne Dir nicht Und geschieht
was geschehen muß und dieser morsche Leib bricht endlich
zusammen

Genug Heinrich genug unterbrach ihn Constanze
sich aufrichtend Jetzt höre mich Ja ich habe furcht
bar gerungen aber ich habe auSgerungen Dir habe ich
aus freien Stücken meine Hand gereicht Dein bleibe ich
im Leben und im Tode Ich habe gefehlt aus stolzem
Selbstvertrauen ich habe mich losgerissen ich habe gebüßt
Dein bin ich Dein bleibe ich Ich schwöre es bei Allem
was mir heilig ist nie werde ich meine Hand einem An
dern reichen Und nun mein Gatte laß es genug sein
Dieses Thema sei ein sür alle Mal begraben

Schweigend zog sie ihr Gatte an sein Herz wo sie

lange ruhte Forts folgt
Vermischtes

Von Leipziger Harzreisenden wird nachstehender
unerhörter Vorfall berichtet welcher vor einigen Tagen auf
dem Brocken vorgekommen ist und ferneren Besuchern des
selben zur Warnung dienen mag Eine Gesellschaft zu
der auch ein Schuldirector mit seinen beiden Söhnen von
11 und 13 Jahren gehörte hatte den Brocken bestiegen
und kam beim Herunterwandeln auf der Bergspitze in der
Nähe des Brockenhauses an eine niedere Vermachung in
welcher sich zwei Neufundländer Hunde mit ihren Jungen
befanden Man blieb stehen und betrachtete die Thiere als
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Königsberg i Pr 14 August Das hier beab
sichtigte Manöver ist wie die Ostpreußische Zeitung meldet
in Folge der seit einigen Tagen immer heftiger auftretenden
Cholera Epidemie aufgehoben und der Befehl ertheilt wor
den daß die zu demselben bereits herangezogenen und hier
in der Umgegend einquartirten Truppentheile sofort nach
ihren Garnisonorten wieder abrücken Die Zahl der Er
krankungsfälle ist von 25 auf 62 gestern und die der
Todesfälle von 12 14 auf 25 gestern gestiegen

Posen 14 August Der Landtag Schopis in Kröben
hat dem Geistlichen Kruska in Kröben und dem Vikar
Rözler in Strzelce eröffnet daß sie in ihren ohne Geneh
migung der Regierung vom Erzbischos LedochowSki eigen
mächtig ihnen übertragenen geistlichen Aemtern seitens der
Regierung nicht anerkannt würden und dieselben gleichzeitig
zu einer Vernehmung auf den 22 d M vorgeladen

Breslau 15 August Der 2 September soll einem
Beschlusse des Magistrats zufolge auch hier als öffentlicher
Festtag begangen werden Für die Feier desselben ist Fest
gottesdienst in den Kirchen die Abhaltung von besonderen
Schulakten in den öffentlichen Schulen die Ausschmückung
und Beleuchtung der öffentlichen Gebäude und Denkmäler
sowie Musik vom Rathhausthurme in Aussicht genommen
Der Unterricht in den Schulen wird an diesem Tage aus
gesetzt alle städtischen Bureaus sind geschlossen

Kassel 13 Aug Eine An,ahl der bedeutendsten
deutschen Professoren des Kirchenrechts ist der hiesigen
Tagesp zufolge hier zusammengekommen um unter dem
Vorsitz des Herrn Geh Justizraths Professor der Rechte
Dr v Schulte kirchenrechtliche Fragen zu berathen Die
Versammlungen finden in der Aula der hiesigen Realschule
I Ordnung heute und morgen Statt

Fvlda 12 Aug Sicherem Vernehmen des Fuld
Anz nach ist an den Regens des hiesigen bischöflichen Semi
nariums vr Komp Seitens des Landrathsamtes neuer
dings die Aufforderung ergangen die Namen der Zöglinge
des Knaben Convicts so wie das Domicil den Stand c
von deren Eltern bezw Vormündern anzugeben Der
Herr Regens soll hierauf erklärt haben daß er einer solchen
Aufforderung nicht entsprechen könne wenn sie auf Grund
der kirchenpolitlfchen Gesetze geschehe

München 12 Aug So eben wird bekannt daß die
Staatsregierung durch das stärkere Auftreten der Cholera
veranlaßt worden ist eine Verschiebung der Landtagseinbe
rufung ins Auge zu fassen Unter den Opfern welche die
Cholera in den letzten Tagen aus den bekannteren Schichten
der Gesellschaft gefordert hat betrauern viele Freunde im
diesseitigen Baiern und in seiner heimischen Pfalz den Fi
nanz Ministerialraih v Roos der im besten Mannesalter
den Seinigen und dem öffentlichen Dienste entrissen wurde
Mancher Universitätsfreund im nichtbairischen Deutschland
wird diese Kunde mit Trauer vernehmen

Paris 14 August Die Legitimisten bemühen sich
auf alle Weise um Herrn de Broglie zu vermögen die
Sache des Don Carlos wenigstens auf diplomatischem Wege
zu unterstützen aber sie haben keinen Erfolg damit die
Orleanisten wollen durchaus nicht darauf eingehen

Die Fnfionisten haben plötzlich eine Wendung ge
macht welche das große Publikum irre macht die sich aber
erklärt wenn man die vielfältigen Schwierigkeiten erwägt
auf welche die Führer der orleanistisch legitimistischen Um
triebe stoßen Die energische Haltung der bonapartistischen
Partei die letzten Wahlen jue Stimmung in der Provinz
und in der Armee haben den Fusicnisten gezeigt daß sie
zu früh triumphirten L Ordre hatte bestimmt erklärt daß
seine Freunde die Herstellung der bonrbonischen Monarchie
nicht zulassen würden ohne etwas zu sagen oder ohne
etwas zu thun Dieses Ultimatum ist von denen an
welche es gerichtet war verstanden worden Die Armee
ist in zwei Hauptparteien gespalien in Bonapartisten und
Gambettisten Die Soldaten und Unteroffiziere sind meistens
Gambettisten die Offiziere und Generale fast durchaus
Bonapartisten So hat denn die Nachricht daß die Armee
die weiße Fahne annehmen solle geschickt benutzt von den
Republikanern und Bonapartisten eine gewisse Aufregung
in derselben hervorgerufen die sich bald durch Zornaus
brüche bald durch schneidige Witze kundgegeben hat Zur

plötzlich ohne jede bemerkbare Veranlassung die Hündin auf

sprang über den Verschlag setzte und sich ans den lljäh
rigen Sohn des Schuldirektors werfend diesem einen Biß
ins Gesicht versetzte und ein Stück mit sich fortschleifte
Da die Hündin zum Glück ein Halsband trug so gelang
es einigen hinzuspringenden Herren das wüthende Thier
mit Gewalt von dem blutenden ohnmächtigen Kinde wegzu
bringen Jetzt erschien Herr Köhler früher Bahnhofs
restaurateur in Wernigerode der Sohn des Pächters der
Restauration auf dem Brocken und sein Gehülfe daselbst
und sprach sich in nicht eben zusagender Weise dahin aus
der Hund müsse zu dem Angriffe auf das Kins gereizt
worden sein Erst als ein anwesender alter Herr scheinbar
ein Militair Herrn Köhler sun energisch erklärte wenn
die Bestie nicht sofort in festen Verschluß komme werde er
aus seinem Wagen einen Revolver holen und sie auf der
Stelle todtschießen trug genannter Herr Köhler der allge
meinen Erbitterung so weit Rechnung daß er die Hündin
beim Halsbald nahm und ins Haus schleppte um wie
Jedermann glaubte sie dort sicher zu verwahren Man
hatte sich bitter getäuscht Als die Mehrzahl der Gesell
schaft im Speisesaale beim Essen saß vernahm man aus
dem Corridor vor demselben ein fürchterliches Geschrei
Alles eilte erschrocken hinaus und es bot sich ein entsetzlicher
Anblick dar Die Hündin welche Jedermann Wohl verwahrt
glaubte hatte den 13jährigen Sohn des erwähnten Schul
directors den Bruder des vorhin so schrecklich zugerichteten
Knaben beim Nacken gefaßt zu Boden geworfen und biß wüthend

Herstellung der Monarchie muß man aber vor Allem auf
die Armee rechnen können Dann haben die Führer der
Fusionspartei ans der Provinz Nachrichten erhalten die
ihnen gezeigt haben daß die ländlichen Besitzer und die
Arbeiter in den Städten fern davon sind den Enthusiasmus
des Herzogs Decazes und des Marquis de Franclieu zu
theilen Die Sitzungen der Generalräthe stehen bevor und
es war zu befürchten daß die zu lauten Kundgebungen der
Rohalisten einen Rückschlag in republikanischen Kundgebun
gen finden würden Alle diese Bedenken haben die Sieger
von FrohSdorf veranlaßt ihren Vormarsch etwas zu
mäßigen

Parts 14 August Der Ordre das officielle Organ
der bonapartistischen Partei veröffentlicht heute zwei Ma
nifest Artikel In dem einen antwortet der Ordre auf die
Einladung der fusionistischen Affemblve Nationale daß die
Anhänger des Princips des Appells an das Volk der Re
stauration der Monarchie ganz gleichgültig zusehen werden
In einem anderen Artikel proclamirt der Ordre daß Frank
reich nur Republik oder Kaiserreich sein werde Die Ab
dication der orleanistischen Familie habe diese Alternative
mit absoluter Schärfe aufgestellt Der Ordre fügt hinzu
daß Frankreich den Principien der Revolution von 1789
treu bleiben und Heinrich V dieses Gespenst des anvion
rsximo zurückweisen werde Diese entschiedenen Erklärun
gen der Bonapartisten haben großen Eindruck gemacht

Viele Deputirte sind aus Besorgniß nach Versailles
gekommen um der Sitzung der Permanenz Commission bei
zuwohnen

Das Pays sagt Broglie ist entweder der Mitschul
dige der fusionistischen Partei oder er ist von ihr dupirt
worden

Rom Die Fusion der beiden Zweige der alten fran
zösischen Königsfamilie hat natürlich die volle Aufmerksam
keit der italienischen Presse erregt Die liberalen Journale
verkennen die Wichtigkeit des Ereignisses nicht glauben aber
ebenso wenig daß damit die Regierungsfrage gelöst sei weil
die Legitimisten und Orleanisten es nicht allein mit den
Republikanern zu thun bekommen werden sondern auch mit
den Napoleonisten Der Osservatore offizielles Blatt der
päpstlichen Curie lenkt hocherfreut die Aufmerksamkeit seiner
Leser auf die Fusions Telegramme die Frankreich eine
glückliche Zukunft und der katholischen Kirche den Triumph
derjenigen Principien versprechen welche die einzige dauer
hafte Grundlage der wahren Civilisation sind Das Organ
der Jesuiten die Voce della Verita ist dagegen von den
Fusionsnachrichten nicht so entzückt weil sie den Orleans
nicht traut und es lieber gesehen hätte wenn der Graf
Chambord den Sohn Napoleons und Eugeniens adoptirt
hätte Wir werden sehen, sagt sie ob die Unterredun
gen des Grafen Chambord mit seinem Vetter zu einem
glücklichen Ergebnisse führen und ob sich d e Orleans zu der
ganz unbedingten Unterwerfung verstehen werden welche die
einzige Rolle ist die ihnen zukommt Wir wünschen es
von ganzem Herzen haben aber noch nichts Bestimmtes
darüber erfahren Wenn die Prinzen von Orleans unglück
seligerweise auf ihren Principien bestehen schien welche der
Graf Chambord unmöglich theilen kann soll dann Frank
reich in dem provisorischen Zustande in welchem es seinem
Ruin entgegengeht verbleiben oder soll es lieber die Repu
blik proklamiren von der das Land nichts wissen will und
die ihm nie seine Größe wieder geben kann kurz soll es
auf die Wiederherstellung seiner althergebrachten glorreichen
Monarchie verzichten und auf die Rückkehr der Barrikaden
Monarchie warten Frankreich braucht nichts als die Rück
kehr seines legitimen Königs um sich wieder erheben zu
können Aber der ist auch nicht unsterblich und hat keine
Nachkommen Da muß bei Zeiten Fürsorge getroffen wer
den und darf man sich dabei nicht auf das Spiel des blin
den Zufalls verlassen oder den Wechfelfällen der Revolution
vertrauen Wenn die Orleans sich weigern sollten die
Principien anzuerkennen und das Programm zu unterzeich
nen wodurch allein sie als Erben des Grafen Chambord
anerkannt werden könnte man dann wohl dem Könige im
Jnierefse des Landes das Recht bestreiken sich einen andern
Erben auszusuchen welcher sein Programm bedingungslos
unterschreibt Wir wollen dem Grafen Chambord mit dieser

auf ihn ein HDas Thier wurde vom Kinde losgerissen und der
hinzukommende Herr Köhler jun hatte die Güte es aber
mals wegzuführen und wahrscheinlich zu eigener Sicherung
es einige Male mit dem itopfe gegen die Wand zu schleu
dern Die Entrüstung der Gesellschaft hatte nach diesem
zweiten Vorkommniß den höchsten Grad erreicht Man
mußie befürchten daß die gefährliche Hundezucht auf dem
Brocken noch weitere Gefahren mit sich bringen könne und
beschloß ihn ohne Weiteres zu verlassen und in Wernigerode
Nachtquartier zu suchen Vorher nahm ein mit anwesender
Kammer Rath aus eigener Bewegniß über diese unerhörte
Gefährdung sorgloser Reisender durch wüthende Hunde ein
Protokoll auf das sämmlliche Herren unterschrieben und
welches an die gräflich Stolberg fche Regierung geschickt
worden ist Gleich darauf trat Alles zu Wagen und zu
Fuß den Rückweg vom Brocken an Ueber den Zustand
der gebissenen Knaben die in Ermangelung eines Arztes
nothdürstig verbunden worden waren herrschte allgemeine
Befürchtung Was weiter in dieser Sache geschehen wird
dürfte wohl von allgemeinem Interesse sein

Ein schwarzer Journalist An den Verhandlungen
des Journalistentages wird in diesem Jahre zum erstenmale
auch ein Neger theilnehmen Derselbe ist Redacteur einer
in St Louis erscheinenden deutschen Zeitung und vor Kur
zem nach Europa herübergekommen um Correspondeten und
Mitarbeiter für sein Journal zu gewinnen

In Magdeburg betrug in dieser Woche die
Zahl der Cholera Todesfälle 213 incl 3 vom Militär
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Frage nicht zu nche treten aber wir können uns nicht ver
hehlen daß in diesem Augenblicke die wichtigsten Prinzipien
fragen gelöst werden müssen über welche wir nicht leicht
sinnig hinweggehen zu dürfen glauben

Madrid 13 August Es ist wahrscheinlich daß die
Corles sich bis zum October vertagen werden Der Mini
ster des Innern theilte der Kammer mit daß er die Aus
lieferung der ins Ausland geflohenen Aufrührer verlangen
werde

Ein spanisches Kriegsschiff hat vor Fuenterrabia
ei mit Waffen und Pulvervorräthen für die Carlisten
beladenes englisches Dampfboot genommen und nach San
Sebastian gebracht

Madrid 14 August In der Kortessitzung wurde
heute eine Borlage angenommen wonach 89,Wl Mann
Reserven einberufen werden sollen Der bei Fnentarabia
genommene englische Dampfer war mit 1799 Flinten be
dachtet an Bord desselben befand sich der schottische Oberst
Stewart welcher von englischen Katholiken für die Carlisten
gesammelte Gelder bei sich führte und mit Ueberbringung
derselben beauftragt war

Knnst und Wissenschaft
In Stuttgart ist am 13 August der Oberbiblio

thekar Staehlin Mitglied der deutschen Commission zur
Herausgabe der Uonumöutg mit Tode abge

Land und Hauswirthschaft
Der Globe berichtet über starke Verbreitung der

Kartoffelkrankheit in Irland
Vorbeugungsmiltel gegen Schimmel an Brod und

Fleisch Nicht selten ist es der Fall daß Würste Schin
ken und dergleichen aufzubewahrende Eßwaaren schimmelig

werden wenn sie nur einige Zeit in einem mit dumpf
feuchter Luft erfüllten Raum sich befinden Um diesem
Uebelstande ganz vorzubeugen oder da wo er eingetreten ist
ihn zu beseitigen ist nicht empsehlenswerther als gewöhn
liches Kochsalz in einem Teller nur mit so viel Wasser zu
übergießen daß eine breiartige Lösung des Salzes erfolgt
Wenn man schimmelige Würste mit diesem Salzbrei dünn
anstreicht verschwindet der Schimmel sofort und nach we
nigen Tagen überziehen sich die Würste mit überaus seinen
Salzkrhstallen die jeder Schimmelbildung vorbeugen Das
selbe ist auch sehr zu empfehlen um dm zeitweilig in den
Gelenken der Schenkel auftretenden Schimmel zu beseitigen
und solchem vorivbeugen

Repertoir des Leipziger Stadt Theaters Am 17
August Gastvorstellung des Fräul Boschetti Der schwarze
Domino

Börsen Versammlung in Halle am 16 Angnst 1873
Getreidegewicht netto Preise mit Ausschl der Courtage

Oesterreichische Silbergutden und deren Unterabcheilungen schwankend

93 93 /o
Wei en 1000 Kilo bei ausreichendem Angebot wurden die bisherigen

Werthe für alten und neuen angelegt 90 93 Thlr bez
Roggen 1000 Kilo fest alt und neu 68 71 Thlr bez und Prima

Qualität bi 72 Thlr bezahlt worden
Gerste 1000 Kilo Chevaliersorten werden bis heute nicht oder nur in

kleinen Proben angeboten die übrigen Sorten 66 67 Thlr bez
54 60 Thlr p 150 Pfd B

Gerstenmalz 50 Kilo in effectiver Waare fehlt
Hafer 1000 Kilo 56 58 Thlr bez 33 34 Thlr p 100 Pfd B
Hülscusrüchte 1000 Kilo ohne Geschäft
Kümmel Iv 11 Thlr zu machen
Wicken 1000 Kilo 1
Mai 1000 Kilo lLupinen 1000 Kilo s b e Handel
Kleesaaten 50 Kilo f
Oelsaaten 1000 Kilo Raps ohne Aenderung 86 89 Thlr 78 80

Thlr p 152 Pfd B,
Stärke 50 Kilo letzte Preise willig angelegt fest Abgeber halten auf

10 /z Thlr incl
Spiritus 10,000 Liter pCt knapp Kartoffel 25 Thlr gehaltW

Rüben 22 /i Thlr gehalten
Rüböl 50 Kilo in Loco und Lieferungswaare 10 Thlr zu notiren
Prima Solaröl 50 Kilo ruhig Preise nicht verändert
Petroleum deutsches 50 Kilo ruhig Preise nicht verändert
Rohzucker 50 Kilo nur in Nachproducten etwas gehandelt und Raf

finade sind knapp und fest
Rübensyrup 50 Kilo 3V, 4 Thlr bez
Rübenmelasse 50 Kilo 45 46 Sgr bez
Pflaumen 50 Kilo ohne Angebot
Kirschen 50 Kilo ohne Angevot
Kartoffeln 1000 Kilo Speise 25 Thlr bezahlt
Oelknchen 50 Kilo loco hiesige 2 2 Thlr bez
Futtermehl 50 Kilo 2 3 Thlr bez
Kleie 50 Kilo Roggen 2 2 Thlr bez, Weizen l /g 1

Thlr bez
Heu 50 Kilo IV4 Thlr bez

Verzeichnis
der in Halle am 16 Aug 1873 gezahlten DurchschnittS Marktpreise

Weizen pro Ttr
Roggen
Gerste
Hafer
Heu
Stroh
Kartoffeln
Tier pr Schck

4 22 9 Bohnen pr K 1 11
3 1b 6 Linsen 1 U

3 k Erbsen 1 tt

2 25 Butter 14 Ä

1 7 k Rindfleisch 6

i do a d Keule 6 6

1 7 6 Kalbfleisch S 6

1 4 Hammelfleisch t

Schweinefleisch 6

ssolirsderielit 1er lialikkrmeii
Halle Börse vom 15 August 1873

Zinsfuß

5 Hallesche St Öbl Gasanleihe p t

5 von 18714 von 1867von 1818
5/o Zuckersiederei Anleihe
6 /o Braunk, Berwerth, Anl
5 0 Anleihe d N Actien Zucker Rasfiuerie
4 /o Pfandbriefe der Pro Sachsen
4 Mansf Gewerksch Obligationen
St Aclien der Neuen Act, Zuck, Raff

Div p 72 S PEt Zinsen v 1/to 72
Stamm Prioritäten derselben

Div p 72 i/z pCt Zins v Z/1 72
St Act der Hall Zuck Sied Comp p Lt
Actien der Zuckerfabrik Körbisdorf pvt

tZins vom i/t 7
St Act d Sächs, Thür Br Berw

Div p 72 1V PCt Zins v t/1
Stamm Prioritäten derselben

Div p 72 10 PCt Zins v 1/1 73
St Act d Wersch Weißenf Act Gef

Div p 72/7S 20 PCt Zins v 1/4 z,
Dörflew Rattmannsd Bthl Jnd Act

Zins v 1/7 73
Rehmsdo f Mineralöl n Paraffin Fabrik

Hüdner Div,72/7312 Z v 1 /4 73
Hallesche Bankvereins Actien 1 II n IV

Div p 72 IS PCt Zins v 1/1 7Z
Hall Bankv Act HI E
Hallefche Kreditanstalt 70 /o Einz

Div p 72 PCt Zinsen vom lil 73
Hallesche Brauerei Michaelis k Co

Div p 72 6 pCt Zins v 1/1 72 1
St Prioritäten derselben

Div p 72 k PCt Zins v 1/10 72
Act d Crdllwitzer Act Papier Fabrik

Div 71/72 Zins v 1/7 72
Zeitzer Maschinen Fabrik Actien

Zins vom III 73
Halle Leipz üll asch, Act 5 1 /1 73
Actien Aialzfabrik Cönuern

Zins v I 1 73
Eilenburger Cattun Mauusactur

Zins v 1 j 73
Hallesche Ätaschinenfabrik

excl Div v 1 1 73
Kuxe d Bruckd Nietleb Bergb Ver p St
Packhofs Actien
Theater Actien

Wilde Noten VtBanknoten mit Einlösestelle Leipzig
Oesterreichische Silbergulden

5

5
4

3

5

k

5

4

4

4

kroo
4

4

5

4

4

5

S

S

4

4

5

5

S

8

5

5

5

kroo

Angeb

101

80
100
101

96

120

98

80

98

104

93

Gesucht

100
100
98

100
89

97
112

113

2700
96

101 99

109

179

102
124

82

72

95

105

550
250

46
99
9i 5/g
93

Fünf Thaler Geschenk aus dem Vergleiche in Sachen
F W wurden durch den Schiedsmann des 6 Bezirks
heute zur Armenkasse gezahlt

Die Armen Direktion

Landwirthschaftliche Schnle

II ZluIIr1 Die Ackerbauschule besteht aus vier Classen und nimmt Schüler vom 13 bis
18 Lebensjahre aus Disciplinen Deutsch Rechnen Geometrie Algebra Zeichnen Geo
graphie und Geschichte Zoologie Botanik Mineralogie Physik und Chemie Ackerbaulehre
Pflanzenbau Thierzucht Thierheilkunde Betriebslehre Feldmessen und Nivelliren einfache
und doppelte Buchführung Gesetzeskunde Schüler welche Kaufmann werden wollen er
halten statt der landwirchschastlichen Fächer wöchentlich 14 Stunden Englisch u Französtsch

Der Fachunterricht ist ausschließlich in Händen bedeutender Lehrkräfte aus Leipzig und
Halle und die Nähe dieser Städte Stunde von Leipzig und /z Stunde von Halle
bietet in den Museen Sammlungen Botanischen Gärten vorzüglichen Gärtnereien Brenn
und Brauereien und anderen Industriezweigen eine Unterstützung wie sonst nirgends

2 Die Winterfchnle ist für ältere Schüler und umfaßt zwei Winter Gelehrt
werden das Richtigsprechen und Richtigschreiben Rechnen Geometrie Feldmessen und Ni
velliren Chemie Buchführung Gesetzeskunde Bodenkunde Düngerlehre Pflanzenbau Thier

zucht Thierheilkunde Im großen Saale findet eine permanente Auestellung resp der Ver
kauf landwirtschaftlicher Geräthe statt so sind bereits die berühmten Original Mäh Ma
schinen von Osborne in New Aork sehr verschiedene Geräthe von Eckert in Berlin Hand
dreschmaschinen von Mahfarth in Frankfurt a M u f w angemeldet

Das Schulgebäude ist das ehemalige Hotel Bellevue und das Schulgeld beträgt für
das Halbjahr 2t Thlr Familien die Schüler zu billigen Bedingungen aufnehmen sind
ausreichend vorhanden ebenso dürfen dieselben sich selbst beköstigen

Anmeldungen ist der Geburtsschein beizulegen persönliche Anmeldungen können vor
läufig nur Sonnabends und HonutagS entgegengenommen werden

Die Direktion der QmdmirlMiasMchen Schute zu Schkeuditz Hasse

Einige Herrschaft Wohnungen
mit Garten in Pr v 2VU 28U H
z 1 Qkt zu bez Näheres durch

C Iahn gr Utrichsstr 38
1 kl Laden nebst Woqn zu verm und 1

Okt zu beziehen Bechershof 7
1 Logis v 3 St 2 Schlasst u Zubeh z

1 Okt zu bez Jägerplatz 2
St nebst K für kinderl Leute z 1 Oct

zu verm Näheres Exped d Bl
1 Wohn z 1 Okl für 50 an stille

Leute Näheres Steinweg 1

SS Kellner und Hausknechte sucht
Frau Deparade gr Schlamm 10

Ein Arbeiter findet dauernde Beschäftigung
Taubengasse 13

Frauen
welche für guten Lohn Packete
über Land tragen wollen werden
gesucht am Moritzthor 5

Krauen zum Hacken werden gesucht
kl Ulrichsstraße 27

Eine Wirthschaften gefetztes Mädchen
oder junge Wittwe wird zur Führung einer
kleinen Wirthschaft unter günstigen Bedingun
gen gesucht Adr poste rest A Nr 5

Ein anst Mädchen für Küche u Hinsarb
1 Sept gesucht Näh Kleinschmieden 1t II

Ein ordentliches Dienstmädchen mit gulen
Zeugnissen wird zum 1 September oder spä
ter gesucht Leipzigerstraße 55 2 Tr

Ein ordentliches Mädchen wird zum ersten
October gesucht von

A Fahlberg Stein weg 46
Junge Mädchen welche auf Knabenarbeit

geübt sind erhalten dauernde Beschäftigung
Schmeerstraße 12

Ein mit guten Zeugnissen versehenes Kin
dermädchen welches Hausarbeit mit verrich
ten kann wird gesucht Näheres in d Exp

Ein Dienstmädchen für sofort wird gesucht
Glauchaijche Kirche 1

Ein ordenll tücht Mädchen für Küche u
H f 1 o 15 Sept Dienst Niemeherstl il

Ein Mädchen für Küche unv Hausarveil
wirb gesucht gr Ulrichsstraße 3 1 Tr

Ein gutes Dienstmädchen welches kochen
waschen und plätten kann wird zum 1 Sep
tember nachgewiesen Wilhelmsstraße 5 part

Ein fleißiges ordentliches Mädchen wird
gesucht Leipzigerstraße 108

Aufwartung zum sofortigen Antritt gef
RathSwerder 1 Tr im Paradiesgarten

Eine anständige Wittwe welche gute At
teste über Krankenpflege hat übernimmt wie

der eine solche Stelle Steg ll
Eine perfekt Äochmamsell sucht 1 Oct

sowie ord Mädchen v ausw suchen 1 Sept
u 1 Oct St d Fr May Brunnenpl 11

ZkS Ein recht ordentliches Mädchen
v außerhalb im Kochen n Hansarb erf
mit sehr guten 2 u 8 jähr Attesten wünscht
1 September Dienst durch

Frau Deparade gr Schlamm 19

Versetzungshalber ist auf dem Steinwege
eine hübsche Wohnung 2 St 2 K K n
Zub zum 1 Oct an ruh Miether f 85
zu vermiethen Näheres in der Exped

Möbl Stuben verm Geiststr 7 i Lad

2 freundl Wohnungen sind wieder frei u
als Sommerlogis sofort unter fol Preisen z
beziehen Giebichenstein Wittekindstr 18

A Friedrich
1 möbl St u K h Part verm zum 1

Sept Leipzigerstr1 Logis zu verm Schützengasse 19d
Gut möbl Logis fof zu vermiethen

Steinweg 35 2 Tr
Möbl St u K verm Kuhgasse 7
1 möbl Wohn mit Kost sogl zu verm

gr Steinstr 23 1 Tr
Möbl St u Schläfst Fleischergasse 2 III
1 freundl möbl St verm fof o 1 Sept

Landwehrstr 1t 3 Tr
Ei anständiger Mitbewohner wird

ge ncht Nah in d Exped d Bl
Junge Kaufleute oder Schüler können den

1 September oder später Stube und Kab
in anitänviger Familie beziehen Zu erfr in
der Exped

1 St mit 1 2 K event Küche ist möbl
oder unmöbl fof od 1 Okt zu verm auf

Lüderitz s Berg
Möbl St verm Magdeb Chaufs 4 p
1 möbl Stube u Kammer ist sof z verm

Steinthor 18o beim
Zimmermstr Brügert

Schläfst mit Kost Geiststr 52 part
Anst Schlasst mit Kost
Anst Schläfst

Breitestr 14 I
Domplatz 6

Anst Schläfst kl Sandberg 19 1 Tr
Schläfst wir Kost kl Ritterstr 2 II r
Schläfst mit Kost kl Utrichsstr 8 II
Schtafst mit Kost Königeplatz k

Kräftigen Mittagstifch zu 4 u 5 A
Restaurateur Fromme

Anst Schläfst mit Kost Bockshörner 2
kl Schlamm 3Schläfst mit Kost

1 große Niederlage zu vermiethen

Schläfst offen
Drei Könige

Steg 29
Zwei einzelne ruhige Leute suchen zum 1

Okt eine Wohnung von Stube Kammer
Küche und Zubehör in der Mitte der Stadt
Gefl Adressen unter R U bittet man in
der Exped d Bl niederzulegen

Für 1 einzelnen ältern Herrn wird zum 1
Okt ein freundl unmöbl Logis von
ungefähr I Stube 2 Kammern und
Zubehör zu miethen gesucht

Adr sind in der Annoneen Exped v
Rnd Mofse in Halle a S gr Ber
lin 11 niederz ulegen

1 ältere Dame sucht Michaelis
Wohn bis zu 5l in der Gegend deS
Rannischen oder Königsthores Adr erbeten
unter A K in der Exp

Mein Geschäft ist aus dem Montag den
l8 August wegen einer Geschäftsreise ge
schloffen Agent R Rüffer

Schü ershof 20 Rückkaufsgeschäft

1 gesunde fr Gartenwohnung möbl
kann auf einige Hlonate b zogen werden Zu
erfragen Rannifches Tyor 27a

1 möbl Zimmer mit Kadinet zu verm u
nach Belieben zu bez bei Leopotdt

Trödel 12
Schlafst nit Kost kl UlrichSstr 1b II
Anst Schlafstelle Markt 18 3 Tr
Fr Logis m Kost Königsstr 5 2 Tr
Anst Logis Rannischestr 2V H Querg
Anst Schläfst Taubengasse 2 im Hos
Anst Schläfst kl Bcauhausgaffe 3 I
Anst Schläfst Rannischestr 2t im Hcse
Anst Schläfst mit Kost Zapfenstr 9

Familien Nachrichten
Heute Mittag 11 Uhr verschied sanft

und ruhig nach kurzem Krankenlager unsere
gute Tochter Schwester Schwägerin Tante
und Nichte Anna Fiedler im nicht ganz
volle deren 19 Lebensjahre

Halle den 15 August 1873
Gnst Fiedler und Frau

Die Beerdigung findet Sonntag 4 Uhr statt

Volksküche ll Klansstrake 5
Sonntag Suppe Schweinebraten Salzkar

toffeln Gurkensalat
Montag Reis mit Rindfleisch
Dienstag Erbsen mit Schweinefleisch

15 August 1873

Stunde Lustdr

Par Lin

Dxnstdr

Par Lin

elat
Feucht
Procmt

Lxstw

R Grad
Gi d

Morgs K
Mittags 2

bds 10
Wikl

336,88
336 94
337,28
237 02

4 12
4,7S
4,34
4 S7

88,0
56,0
80,5
74 8

9,8 LVI
17,3

13 3 MI
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Mittagstisch im Abonnement V I esrte zu jeder Tageszkit TreSW,er Tetdichlötzchm und Halle sches
Aetieu Bier Echte Bordeaux und Rheinweine vou 1t bis 4 gr Frisches v,l

Zur sorgfältigen schnellen
nd billigen Ausführung von/

1 Uhr Reparaturen jeder
Art empfiehlt sich

Hermann Koppe Uhrmacher
gr Steinjiraße 46

50 I Villiger
Singer Nähmaschinen l 32 mit

allen Hülfsapparaten unter Garantie der
größten Solidität Leistungsfähigkeit empf

XävjNolKee
gr Ulrichsstr 8

Zurückgesetzte
seidene u wollene I lanzon

U nt/0 kolmiiron eto
verkauft um damit zu räumen zu spott
billigen Preisen

Kteinschmieden 1

Meter Fettbnck ling e be i It e
Größere Posten Klinker rothe

Mauersteine Poröse u Hohl
steine osserin

si Schissssaale
Jeden Dienstag u Freitag

Brauerei

Von Dienstag M
bis Donnerstag

stehen grosze Schweine zum Verkauf im
goldenen Pftug IN Halle

Buch RolleNaumburg Aletcben
Zum Verkauf

Wegen Ätangel an Raum sollen 3 birkene
Kommoden 3 Siück eichenarlig gestrichene
Bettstellen 1 Kleiderschrank eichenartig gestri
chen und lackirt und 1 kleine pollrte Kinder
bettstelle alles neu und gut gearbeitet ver

Steg 6
Dauerhaste Sopha verk Geiststra e
Ein großer Schaukasten 8 Kuß hoch 3

Fuß brcit steht zum Verkauf bei
Förster kl Berlin 1

Verkauft werden 23 neue liniirte Conto
bücher 1 Bücherschrank auch passend für
Wäsche oder Geschirr 1 zweithüriger Klei
derschrank 1 Schreibtisch mit Büchergtas
schränkchen Taubeugasfe 14
2 neue Kleiderschränke zu verk Langegasse 23

Eine kleine noch gute Bodentreppe ist billig
zu verkaufen Spiegelgasse 11

Bocktarre zu verkaufen Gerbergasse 5
1000 sind sofort gegen sichere Hypo

thek ausz uleihm Näh in der Exped d Bl
t Schreiblisch zu verk kl Schlamm 11 II

Getr Kleidungsst k gr Homann,kl Schlamm11

Blumentöpfe noch brauchbdar kausl eine
Frau z Gartenarbeit sucht kl Lercheufeld ö

Tüchtige Schloffer
aus Werkzeuge u Geldjchränke
suchen

UvIKHViK ZK
Pfännerhöhe S

Tüchtige Schlosser finden bei Accerd sofort
Stelle bei Grefzlcr alter stärkt 25

V eI Ivr eneI e nxeNVINMVN In 1vr Zlüdvlkitdrik von
Qlir 8pivxvlAa88v 12
Zwei Tiichlergesellen sucht bei hohem

Lohn und dauernder Beschäftigung
Fr Reuter Tischlermstr la nge Gassei
Einen Tischlergesellen auf Möbel such

A Allst Tischlermeister Zenkergasse 3

Vollständige für neukedorene Awdcr
halte stets aus Lager Dmilie 8e1lMiat

qr Atrichsstr 8
empfiehlt in ganz vorzüglichen Onalitäteu

SililrtliiK in allen Breiten Kv trin ganzen u halben Stücken sowie im Ausschnitte zu nur
Fabrik en ros Preisen

Itmlli viumer
Leinenhandlung und Wäsche Manusactur

Lalle n 8 Ai HliioUsstrasse 17
I üW van llmeo llsweii iiii kiiKler Viizelie

Löstelluu öu nueli Z1ai 88 oäer rol v veräsu dsi ssudvrster ustüllruu xrouipt

eilsäiAt teste

Malcrgehülfen sucht I viel
K ael gr Ntrichsstra e 5 3 Etage

Schuhmacher gute Herrenarbeiter7 sowie
einer auf Reparaturen finden dauernde Be
schästigung tn der Stiefelfabrik von

C Herzan in Halle

Das echte Glöckner sche Zug und Heilpstaster mit Stempel M Ringtl
hardt auf der Schachtel wird empfohlen für Gicht Reihen Zahureij en lle
offene anszngehende zertheilende erfrorene verbrauute Leioeu Drüsen
Ftechten Hühneraugen Frostballen Magenkramps e und ist zu beziehen

M Schachtel 2 aus der Löwen Apotheke zu Halle a/S sowie aus den AV Apotheken zu Merseburg und Rotzla

s

in Mariner itiiiit Äanästein
saudere usMIiruiiK u lusoNritt
jomie aller ärlfertigt zu solicen Preisen

ln Halle a S
Klausthor Borstast 8

lür I eubiluteu
Der Illltöixöiodnetö

änretmns troe vu uüt Auto u I eäer
in Xikskrukolx und Vkisswnnönlrolx 1 rwä 1 äiolc w I NiZen von 14 bis 30

U88 xro xrsuss ea 2 LZr bei Zrosssii kartbiev billlKsr
Ls likKön Lrstter ur usiebt auf t Kör

DainpMgemerk n MzhaMung
Uol/n UMerteld

Grase w g l ll
Tüchtige Maurer und zwei Lehmsteiu

former sucht bei hohem Lohn
C Boeck Zimmermstr Boecksstraße 2
Arbeitsleute finden sofort Beschäftigung

Greszler alter Pl ar kt 25
Torsmacher sucht Tau engafse 10

Einem hochverehrlicheu Publikum von hier und Umgegend erlauben wir uns die erge
bene Anzeige zu machen daß wir mit dem 15 September d Js in dem hiesigen i vi vi
VI e tvr gr Ulrich sstraße ein

I i H iti it teim Sthle des oerühmten Bictoria Saton in Dresden errichten werden
Wir siud bejirebt gewesen die gediegendsten Künstler der Istzeit für unser Unter

nehmen zu gewinnen und haben weder Kosten noch Mühe gescheut um dem geehrtcn Publikum
stets angenehme Abende zu verschaffen

Indem wir unser Unternehmen schon jetzt dem Wohlwollen eines geehrten Publikums
empfehlen werden wir uns in einigen Tagen erlauben sowohl die Namen der sämmtlichen
engagirten Mitglieder als auch das Speciellere unseres Theaters zur gefälligen Kenntniß

nähme zu bringen Hochachtungsvoll
Halle den 15 August 1873 k

LZ N 4 örSonutag den 17 August
Concert und Im m

Aufaug 7 Uhr Der orstandUvll/bvlLSi MMiWviuvul li t itiidivmtull
WG Sonntag den 17 August Gesellschaftstag WW

Montag den 18 August
Anfang 8 Uhr Entree an d Kasse Abonnementskarlen gültig C Böruer

Handwerter Vieifter Liedertafel
Montag den 18 Anglist Abends 8 Uhr

i u r e berK8 Harten

der Halleschen Actien Bier Brauerei
Montag den 18 August cr

nom Zltusikcorps des Magdeburg reitenden sesdaltisserie
Regmeilw Nr 4 6wl 5ttomMer Hemilicke n lt gut besetztem Mogrmmn

Anfang Nachmittag 4 Uhr Entr6e 2 Sgr
Hierzu ladet ergebenst ein AteZ Restaurateur

Zwei Drescher finden Arbeit
gr Märkeistraße 10reinigt von Schmutz und Motten

Frau Hüiiner Spiegelgasse 8

Zwei Tagelöhner
werden f dauernde Arb a g Böllberger Mühle

Alles theuer u das
Geld billig M lü

sind Flaggen Behufs Schmück,mg
der Häuser e zum 2 Septbr

zu habe k
Fünf Thaler Belohnung

Am Dienstag ist eine goldene Tamcnnhr
im Innern der Stadt verloren worden
Größte Nummer der Uhr 35,365 ganz ui,tm
am Eharnier ist das Zeichen 521 fein
eingeschrieben Vor Anlauf wird gewarnt
Gegen obige Belohnung abzugeben beim

Uhrmacher Otto Herbst
gr Ulrichsstraße 57

Ein grüner Kanarienvogel entflogen
Wiederbringer erhält Bel 2

Vorigen Sonnabend ist ein Portemouuair
enthaltend etwas Geld 1 blaue Karte I Id i
und 1 Uhrschtüssel verloren Gegen gme
Belohnung abzugeben bei dem R stauraieur
Herrn Hackemesser am Markt

Ein Hund zugelaufen Weingarten 18

Ein Laufbursche wird bei gutem ohu
gesucht Leipzigerstraße 108

I lini8elier Verein
Dienstag den 19 Äugust AbenrS 8 Uhc

Lürgergarteu Bortrag über Knochen
lohte uuo deren Berwendung

Der Borstand

k b liwiciu vinIiAttlllliiL
uiil Uvktinn itlit

Reingehaltene Veinv zu billigen Preis n
Gute Küche

Sonntag früh Speckkuchen sowie ein
ff Glas Potsdamer Slangenbier

Hlvut i lU stanritnt ürAei,
R

Sonniag den l7 August Ball im ttüh
lenbruuueu Ansang v Uhr Dies unsern
Milglicdern zur Nachricht D er Borstaud

sisluu UUl M tMlUU
Sonntag den 17 August

att ier X roai i tia
Karten sind beim Vorstand sowie im Ro

senlhal zu haben Ohne Karte kein Zutritt
Der Vorstand

SS Sonntag den 17 August 1873
Im neuen Theater

Zweites und vorletztes Gastspiel der
Leipziger Operu Gesellschaft

W Die welße Dame, SU
Oper in 3 Acten von Boieldieu

BilletS und Texte sind Vorm von 10 bis
1 Uhr und Nachmittags von 3 bis 5 Uhr im
Restaurant dcS neuen Theaters zu haben

Franzius Director

fi 6 bel g 8 Karten sMeme
Montag den 18 August

vom Trompeter Corps des Magdeb
Feld Artillerie Regiment Nr 4
Anfang 7 Uhr Entree 2 A
Bad

Sonntag den 17 August

Grosses Lxtra dmieert
Ansang 3 Uhr EnNve 2 V O

IS IIe
Kunst Ärenaiu Halle

auf dem Rotzplat
Heute Sonntag den 17 August l873
Letzte große außerordentliche
Gala Abschieds Vorstellung

der Gymnastiker Gesellschast des

Herrn H Michels
mit reichhaltig gewähltem Programm
Nach Beendigung der Vorstellung Wctt

kampf zweier großer seidener decsrirler

Riesen Luft Ballous
Kassenössnung Uhr Anfang präcis 5 Uhr

Alles Nähere die Tageszettel
Zu dieser letzten Vorstellung lad
ergebenst ein NI Mi

Heute Sonntag von 4 Uhr an Tanz

Vlttdie Redaction verantwortlich O Bertram Druck der Buchdruckerei des Waisenhauses
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